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Geschäftsstelle Gewerbeverbände St.Gallen
Geschäftsbericht 2015
(Stand 31. Dezember 2015)

AUFSICHTSKOMMISSION

Vertreter des Kantonalen Gewerbeverbandes St.Gallen (KGV)
Präsident	 Richle Hans M.,
	 dipl. Architekt FH/STV, St.Gallen
	 Eugster Armin,
	 lic. iur. RA, Wil
	 Hartmann Andreas,
	 Dr. med., Kantonsrat, Rorschach

Vertreter Gewerbe Stadt St.Gallen
Vizepräsident	 Bazzi Gian,
	 eidg. dipl. Versicherungsfachmann, St.Gallen
	 Solenthaler Christoph,
	 Unternehmer, St.Gallen

REVISIONSSTELLE

Inspecta Treuhand AG, St.Gallen

GESCHÄFTSSTELLE

Geschäftsführer
Keller Felix, Betriebsökonom FH

Stv. Geschäftsführer und Prüfungsleiter Abschlussprüfungen
Sieger Markus, Ing. HTL

Verbandssekretariate
Gabathuler Jean-Pierre, Betriebsökonom FH
Eberle Manuela, eidg. dipl. Direktionsassistentin (BG 80%)

Leiter Kommunikation
Fässler Bruno (BG 50%)

Finanz- und Rechnungswesen
Zeller Rita

Leitung Sekretariat/Stv. Prüfungsleiter 
Abschlussprüfungen/Berufsbildnerin
Ziegler Irene

Sekretariat/EDV-Support
Brunner Yannik (ab 1. Oktober 2015)
Koch Helena (bis Dezember 2015)

Lernende
Meier Laila (3. Lehrjahr)

Felix Keller
Geschäftsführer

Markus Sieger
Geschäftsführer Stv.

Rita Zeller
Finanzen

Manuela Eberle
Verbandssekretärin

Irene Ziegler
Leitung Sekretariat

Jean-Pierre Gabathuler
Verbandssekretär

Yannik Brunner
Sekretariat

Bruno Fässler
Leiter Kommunikation

Laila Meier
Lernende
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SEKRETARIATE UND MANDATE

Kontrollorgan
Aufsichtskommission der Geschäftsstelle der 
Gewerbeverbände St.Gallen

Trägerverbände
Kantonaler Gewerbeverband St.Gallen (KGV)
Gewerbe Stadt St.Gallen

Berufsverbände

2radOstschweiz

AGVS  Auto Gewerbe Verband St.Gallen–Appenzell und 
Fürstentum Liechtenstein

ASTAG  Schweizerischer Nutzfahrzeugverband Sektion Ostschweiz
und Fürstentum Liechtenstein

hssg  holzbau schweiz kantonalverband st.gallen

IGKG  Interessengemeinschaft Kaufmännische Grundbildung 
St.Gallen–Appenzell und Fürstentum Liechtenstein

JardinSuisse Ostschweiz

KSKB  Kantonalverband Steine Kies Beton St.Gallen

PRO CITY St.Gallen
 
SWISSMECHANIC  Sektion St.Gallen–Appenzell

VESA  Verband der Elektro-Installationsfirmen St.Gallen und Appenzell

AUFSICHTSKOMMISSION
Die Aufsichtskommission hat im Jahr 2015 zweimal getagt. An der 
Frühjahrssitzung wurden die Regularien behandelt (Jahresrech­
nung und Revisionsbericht 2014, definitives Budget 2015 sowie die 
Berichterstattung über den Geschäftsgang). An der November-Sit­
zung standen das prov. Budget 2016, die Vergaben des Förderfonds 
sowie Lohn- und Personalfragen im Vordergrund.

VERBANDSORGAN «WIRTSCHAFT»
Unser Verbandsorgan wurde auch im Berichtsjahr monatlich – mit 
der Doppelnummer Juli/August – elfmal an die Mitglieder unserer 
Trägerverbände in einer Auflage von rund 9450 Exemplaren ver­
sandt. Die im März erschienene Ausgabe enthielt den Geschäftsbe­
richt der Geschäftsstelle der Gewerbeverbände St.Gallen, während 
mit der April-Nummer der Jahresbericht des Kantonalen Gewerbe­
verbandes St.Gallen (KGV) als Beilage in attraktivem Gewand publiziert 
wurde. Die April-Ausgabe wurde als Grossauflage (ca. 25’000 Exem­
plare) der «WIRTSCHAFT» lanciert.

Die Berichterstattung über Anlässe unserer Verbandsorgane, sowie 
der uns angeschlossenen Gewerbevereine und Berufsverbände wa­
ren auch im Jahre 2015 fester Bestandteil unseres Verbandsorgans. 

Gruppen

Gruppe Handel des Kantonalen Gewerbeverbandes St.Gallen

kmu frauen st.gallen des Kantonalen Gewerbeverbandes St.Gallen

Wirtschaftsgruppe des Kantonsrates

Wirtschaftsgruppe des Stadtparlamentes St.Gallen

Berufsaus- und -weiterbildung

Durchführung und Organisation der Abschlussprüfungen 
für die dem Berufsbildungsgesetz (BBG) unterstellten Berufe 
im Kanton St.Gallen.

Administration für Aus- und Weiterbildungskurse verschiedener 
Berufsverbände.

Übrige Mandate

Verwaltung Gewerbliche Liegenschaften AG

Zusammenarbeit mit ASGA, Ausgleichskasse Gewerbe St.Gallen
und Familienausgleichskasse (GEFAK)

Die Newsseite in jeder Ausgabe hat sich bewährt und wurde beibe­
halten.

Die MetroComm AG übt die Verlagsrechte aus. Ihr obliegen die In­
seratewerbung und sie garantiert ausrüstungs- und drucktechnisch 
für eine hohe Qualität. Ein besonderer Dank gilt auch im Jahre 2015 
unseren Inserenten, deren Treue es erneut möglich machte, die 
Rechnung unseres Verbandsorgans positiv abzuschliessen.

Das Redaktionsteam, dem die Kadermitarbeiterinnen und -mitarbei­
ter unserer Geschäftsstelle angehören, steht unter der Leitung des 
Geschäftsführers. Bruno Fässler ist für die Disposition verantwortlich.

FÖRDERFONDS
Im 2010 hat die Aufsichtskommission der Geschäftsstelle der Gewer­
beverbände St.Gallen beschlossen, einen Förderfonds einzuführen. 
Der Fonds bezweckt die Gewährung von finanziellen Beiträgen an die 
Mitglieder des Kantonalen Gewerbeverbandes St.Gallen (KGV), von 
Gewerbe Stadt St.Gallen, der angeschlossenen Berufsverbände, der 
örtlichen Gewerbevereine sowie der Mandanten der Geschäftsstelle  
der Gewerbeverbände St.Gallen.
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Finanzielle Beiträge werden unter anderem 
gewährt für:
– � Anschubfinanzierungen für Veran­

staltungen oder Aktionen mit einem 
direkten Bezug zum Gewerbe;

– � Projekte zur Förderung von Lernenden;
– � Auszeichnung von ausserordentlichen 

Leistungen;
– � Unterstützungen von Jubiläen, Gewerbe­

ausstellungen etc.

PERSONELLES/
ORGANISATORISCHES
Kennzahlen
	 Per 1.1.2015	 Per 31.12.2015
Anzahl
Mitarbeitende	 10	 9
davon Lernende	 2	 1
Stellenprozente
(ohne Lernende)	 730 %	 730 %
Verhältnis
Männer/Frauen	 5/5	 5/4
Durchschnittsalter	 43,5 Jh.	 43,2 Jh.

Dienstjubiläen
Im 2015 konnte Rita Zeller, Finanz- und 
Rechnungswesen, ihr 20-jähriges Dienst­
jubiläum und Manuela Eberle, Verbands­
sekretärin, ihr 10-jähriges Dienstjubiläum 
feiern. Die Aufsichtskommission gratuliert 
herzlich und freut sich auf die weitere Zu­
sammenarbeit.

Wechsel
Helena Koch hat am 21. Dezember 2015  
ihren Sohn, Louis Niklas, geboren. Nach  
Abschluss des Mutterschaftsurlaubes ver­
lässt sie die Geschäftsstelle und konzen­
triert sich auf ihre Aufgaben als Mutter.  
Die Aufsichtskommission dankt ihr herz­
lich für ihren Einsatz und wünscht ihr alles 
Gute. Als Nachfolger wurde Yannik Brunner, 
Waldkirch, bestimmt. Er nahm die Tätigkeit 
am 1. Oktober 2015 auf und wurde umfas­
send eingeführt.

Lernende
Am 1. Februar 2015 ist Laila Meier, Sirnach, 
als neue Lernende eingetreten (Übernah­
me von einem anderen Betrieb). Per Ende 
Juli 2015 schloss Viviane Huber die Lehre 
als Kauffrau E-Profil ab und verliess die Ge­
schäftsstelle. Melanie Greutert, Arbon, wird 
im August 2016 die Lehre als Kauffrau EFZ 
E-Profil auf der Geschäftsstelle beginnen.

Im Berichtsjahr 2015 gingen 13 Gesuche (Vorjahr 13) ein.  
Folgende Beiträge wurden gesprochen:

ASTAG Sektion Ostschweiz, Standerneuerung OBA� CHF  5’000.–
Gewerbeverein Abtwil-Engelburg, GGA 2016� CHF  5’000.–
Gewerbeverein Bütschwil, Gewerbezauber 2016� CHF  4’500.–
Gewerbeverein Mels, SIGA 2016� CHF  5’000.–
Gewerbeverein Walenstadt, Städtlimarkt 2016� CHF  700.–
Gewerbeverein Wattwil, Lehrstellenforum 2016� CHF  1’600.–
holzbau schweiz, Kantonalverband St.Gallen, Web App Berufsbildung� CHF  5’000.–
JardinSuisse Ostschweiz, Regionalmeisterschaften 2016� CHF  5’000.–
ProCity St.Gallen, Modenschau 2016� CHF  5’000.–
VESA, Standerneuerung OBA� CHF  5’000.–
VSSM St.Gallen, Lehrlingswettbewerb 2016� CHF  5’000.–
Rückstellung für künftige Projekte� CHF  15’000.–

Total� CHF  61’800.–

Ein Gesuch wurde abgelehnt, da aus dem Förderfonds nur zukünftige Projekte  
unterstützt werden. Ein weiteres Gesuch wurde abgelehnt, da die Veranstaltung 
bereits einen budgetierten Gewinn auswies.

Zusammenstellung der ausbezahlten Beiträge seit der Einführung im Jahre 2010:
2010	 CHF  15’895.–
2011	 CHF  29’450.–
2012	 CHF  26’000.–
2013	 CHF  30’000.–
2014	 CHF  35’800.–
2015	 CHF  46’800.–
Total	 CHF  183’945.–

Organisation per 
31. Dezember 2015

EDV
Folgende Punkte wurden im 2015 umgesetzt:
– � Erneuerung Homepage (Online seit Jan ’15)
– � Erneuerung Server
– � Ersatz Desktops
– � Erneuerung einzelner Lizenzen
– � Evaluation neues Adress- und Leistungs­

erfassungssystem

MANDATE
Im Berichtsjahr war weder ein Zu- noch Ab­
gang zu verzeichnen. Wiederum durfte die 
Geschäftsstelle für verschiedene Verbände 
Spezialmandate ausführen.
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GEWERBEREISE 2015 – 
Sizilien, Italien
Die Gewerbereise Ende September 2015 
führte die 24 Teilnehmerinnen und Teilneh­
mer nach Sizilien. Unter der Reiseleitung 
von Rolf Helbling, Gossau, stand ein interes­
santes Programm an. 

Highlights:
– �	 Stadtbesichtigungen von Siracusa,  

Ragusa, Noto und Taormina
– � Besteigung des Ätna

Die Aufsichtskommission hat beschlos­
sen, auch im Jahr 2016 eine Gewerbereise 
durchzuführen. Ziel wird Cornwall in Eng­
land sein. Auch 2016 wird Rolf Helbling die 
Reiseleitung in bewährter Art und Weise 
übernehmen.

St.Gallen, im Januar 2016
Felix Keller
Geschäftsführer

ERFOLGSRECHNUNG

Jahresrechnung 2015

Betriebsertrag
Beiträge Trägerverbände� 366’000.–
Ertrag Lehrabschlussprüfungen� 646’858.35
Erträge aus Sekretariaten Berufsverbände� 535’015.15
Erträge aus Dienstleistungen für Dritte� 182’571.20
Ertrag Verbandsorgan «WIRTSCHAFT»� 25’634.45
Beitragsgutschriften� – 74’074.05
Debitorenverluste� 0.–

Total� 1’682’005.10

Aufwände
Personalaufwand� 1’156’697.30
Raumkosten� 95’569.65
Unterhalt/Ersatz Mobilien/EDV� 29’120.80
Verwaltungsaufwand� 156’050.24
Aufsichtskommission/Revision� 52’228.25
Beiträge Förderfonds� 61’800.–
Aufwand Lehrabschlussprüfungen (ohne Personal- + Raumkosten)� 78’961.70

Total Betriebsaufwand� 1‘630‘427.94	

Finanzerfolg� 19’994.20
./. Steuern� 14’451.30

Gewinn 2016� 57’120.06
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Espenmoosstrasse 1  ∙  Postfach 144  ∙  CH-9008 St. Gallen  ∙  www.inspecta.ch  ∙  Tel. +41(71) 243 56 60 ∙ Fax +41(71) 243 56 61

Bericht der Revisionsstelle
Geschäftsstelle der Gewerbeverbände St. Gallen

Als Revisionsstelle haben wir die beiliegende Jahresrechnung der Geschäftsstelle der Gewerbeverbände
St. Gallen, bestehend aus Bilanz und Erfolgsrechnung für das am 31. Dezember 2015 abgeschlossene
Geschäftsjahr geprüft.

Verantwortung der Geschäftsführung
Die Geschäftsführung ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen
Vorschriften und dem Gesellschaftsvertrag verantwortlich. Darüber hinaus ist die Geschäftsführung für die
Auswahl und die Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemes-
sener Schätzungen verantwortlich.

Verantwortung der Revisionsstelle
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung abzu-
geben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den Schwei-
zer Prüfungsstandards vorgenommen. Nach diesen Standards haben wir die Prüfung so zu planen und
durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei von wesentlichen
falschen Angaben ist.

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnachwei-
sen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die Auswahl der Prü-
fungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risi-
ken wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein.
Die Prüfung umfasst die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden,
der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jah-
resrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine ausreichende
und angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden.

Prüfungsurteil
Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2015 abgeschlossene
Geschäftsjahr dem schweizerischen Gesetz und dem Gesellschaftsvertrag.

Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen an die Zulassung gemäss Revisionsaufsichtsge-
setz (RAG) und die Unabhängigkeit (Art. 728 OR) erfüllen und keine mit unserer Unabhängigkeit nicht
vereinbare Sachverhalte vorliegen.

Ferner bestätigen wir, dass die Verwendung des Bilanzgewinnes dem schweizerischen Gesetz und dem
Gesellschaftsvertrag entspricht und empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen.

St. Gallen, 26. Februar 2016

Freundliche Grüsse
inspecta treuhand ag

Dr. Leodegar Kaufmann      Brigitte Varga-Maute
zugel. Revisionsexperte                 zugel. Revisionsexpertin
Leitender Revisor


